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Hintergrund und Fragestellung: 
Das Verständnis funktioneller neurophysiologischer Prozesse des sich (atypisch) 
entwickelnden Gehirns erfordert präzise und valide Analysemethoden. Das Resting State EEG 
stellt aufgrund seiner schnellen, kostengünstigen und nicht-invasiven Erfassbarkeit ein 
besonders geeignetes Instrument dar. Herkömmliche Frequenzbandanalysen stehen jedoch 
im Verdacht, durch methodische Schwächen die Ergebnisse zu verfälschen, was deren 
Interpretation erschwert. Der Fitting Oscillations and One-Over-F Algorithmus (FOOOF, (1)) 
dient als Parametrisierungsalgorithmus, um diese methodischen Einschränkungen zu 
überwinden. In der vorliegenden Studie wurde die aktuelle Algorithmusversion Specparam 
(ehemals FOOOF; (2)) genutzt, um aperiodische sowie periodische Aspekte im Resting State 
EEG von Vorschulkindern mit einem erhöhten Risiko für ADHS und LRS zu untersuchen.  
Material und Methode: 
Untersucht wurden Kinder im Alter von 6 Jahren mit einem familiären Risiko für ADHS 
und/oder LRS sowie Kindern ohne familiären Risiko für diese beiden Entwicklungsstörungen. 
Erhoben wurde ein Resting State EEG (alternierend 30 sec Eyes open, 30 sec Eyes closed). 
Untersucht wurde die Aktivität während der Eyes closed-Bedingung an einem 
artefaktkorrigierten, von 0,1 - 48 Hz gefilterten und gepoolten parieto-okzipitalen Kanal 
(pooling: O1, O2, Oz, Pz, P3, P4). Nach Berechnung der Power Spectral Density (PSD) mit der 
Brainstorm-Toolbox (3) erfolgte die Parametrisierung der PSD mittels Specparam (2).  
Ergebnisse:  
Unser Poster stellt den Ansatz der EEG-Parametrisierung sowie deren unterschiedlicher 
Analyseoptionen gegenüber der konventionellen Frequenzbandanalyse vor.  
Diskussion und Schlussfolgerungen: 
Ansätze wie FOOOF/Specparam tragen insbesondere für die Untersuchung komplexer 
neurophysiologischer Fragestellungen wesentlich zur Verbesserung der Analysequalität und 
zur Weiterentwicklung entwicklungspsychologischer Forschung bei. 
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